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DAS KIRCHENBLATT DER INNENSTADT

Auf die Eltern kommt es an
Nichts hat mich mehr verwundert als diese
neuen Sendungen im Fernsehen zu Erziehungs-
fragen. Ob Super-Nanny oder Supermama, ob
kleines Biest oder großer Flegel, immer kam zu

Tage, dass die Eltern den Schlüssel zur Lösung
der Probleme in Händen hielten. Oft reichte es,
dies den Müttern oder Vätern bewusst zu ma-
chen: Sie sind die Mutter, Sie bestimmen, wie
der Tag verläuft. - Sie sind der Vater, wenden
Sie sich Ihrem Kind zu. Ihr Kind braucht Sie!

Das gilt nicht nur für eine klare Tagesplanung,
für den Umfang von Spielzeug, Süßigkeiten und
Fernsehstunden. Es gilt auch für die Orientie-
rung im Glauben. Die derzeitige Elterngene-
ration ist vielfach mit einer Erziehung aufge-
wachsen, in der es zu den Herzstücken gehör-

Wenn dein Kind
dich morgen fragt

Das ist ein Zitat aus der Bibel
und zugleich das Motto des Ev.
Kirchentages im Mai in Hanno-
ver. Ein Interview dazu mit
Kirchentagspastor Jan Janßen
lesen Sie auf Seite 6.

Passionspunkte
Die Passionspunkte feiern ihren
5. Geburtstag. Auch in diesem
Jahr geht es wieder an heraus-
gehobene Orte. Nach dem Be-
ginn in der Tagesbildungsstätte
steigen die Teilnehmer/innen
auf das Dach des Kaufhauses
Karstadt: Hier war im zweiten
Weltkrieg eine Flakstellung auf-
gebaut. Das ganze Programm
finden Sie auf Seite 4.

Karfreitagskonzert
M. Bittner (Bariton), Mitglieder
der Radiophilharmonie Hanno-
ver und die Banter Kantorei un-
ter Leitung von Markus Nitt
führen am 25. März um 20
Uhr in der Banter Kirche Wer-
ke von Johann Sebastian Bach
auf. . . . . Mehr Informationen fin-
den Sie auf Seite 5

Ostergottesdienste
In welcher Kirche, mit welchem
Gottesdienst feiern Sie Ostern?
Das ganze Osterprogramm un-
serer beiden Kirchen finden Sie
auf Seite 8

te, dass das Kind selber entscheiden konnte -
oder entscheiden musste. Nun lassen sie ihre Kin-
der gewähren, und die sind oft überfordert.

Die Taufe eines kleinen Kindes geschieht ohne

Zustimmung des Kindes, aber zum Wohle des
Kindes. Eltern und Paten setzen Zeichen und ge-
ben ihre Grundhaltung weiter. Gut wenn sie auch
Auskunft geben können über den christlichen
Glauben und über biblische Geschichten. Kin-
dergarten, Kindergottesdienst und Konfirman-
denzeit sorgen zusätzlich dafür, dass das Kind
auch in Glaubensdingen allmählich selbständig
wird.

Die Taufe ist ein gutes Zeichen, wenn Eltern
sich mit ihren Kindern auf den Weg des Glau-
bens machen wollen.                        Ursula Plote



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Senioren/innen

Mittwochstreff für alle Senioren/innen
aus Südstadt und Innenstadt, mi.,15.00
Programm am 2.2. Kontaktbeamter der
Polizei Michael Hopp stellt seine Tätig-
keit vor., 16.2. Erich Brummer: Dias von
New York, 9.3. Petra Czeppat: Was der
Seele gut tut, 29.3. Noch kein Thema.
sonst Teeklön

Musik

Chor mi, 19.30 Uhr
Blockflöten mi, 18.00 Uhr
Bläserkreis frei, 19.30 in Altengroden
Kinderchor frei, 15.00 Uhr

Mit Kopf und Herz
Besuchsdienst 18.2./18.3., 17.00 Uhr
Gottesdienst- und Lektoren/innenkurs
22.2. und 22.3., 18.00 Uhr
Bibelkreis do, 10.00 , 17./24.2., 10/24.3.

Mit Hand und Fuß
Handarbeitskreis     »Flotte Nadeln«
di., 14-tägig, 10 - 12 Uhr

Angebote der Jungen Gemeinde
Kindertreff mi. 15-16.30 Uhr
Offener Treff di&do während des
Konfertreffs 15.30 bis 18.30 Uhr
Gitarrenkurs frei 15.00 Uhr

Selbsthilfegruppen
Frauen nach Krebs 1. Di. 19.00 Uhr
Anonyme Alkoholiker frei., 19.30 Uhr
Ilco-Gruppe (künstl. Darmausgang):
jeden 2. Montag, 18.00 Uhr
Elterngruppe hochbegabtes Kind
(nach Absprache) Ansprech. Sieglinde
Köcher (Tel. 45 42 01)
Greenpeace do. 19.00 Uhr

Alle Kreise sind offen für neue
Teilnehmer/innen

Zeitzeugen gesucht
Seit vier Monaten werden Menschen zu
ihren Erlebnissen rund um den 8. Mai 1945
befragt. Mittlerweile hat die Projektgrup-
pe der Christuskirche schon über 60 Perso-

nen interviewt. Wer seine Erinnerungen
ebenfalls erzählen will, kann sich jetzt noch
bis zum 23. 2. bei Frank Morgenstern mel-
den (Tel. 2 22 05). Ein Interview kann auf
Wunsch später auch geführt werden, ohne
dass der Name genannt wird. Die Ergeb-
nisse werden dann am 8. Mai 2005 in un-
serer Kirche präsentiert.

Gottesdienstreihe
Wenn dein Kind dich morgen fragt...

Kinder fragen direkt und wollen viel wis-
sen. „Wie war das, als ich klein war?“ –
„Woher komme ich?“ - „Wo ist Opa jetzt?“
„Warum ist der Himmel blau?“

Was antworten wir auf diese Fragen.
„Wenn dein Kind dich morgen fragt…“ -
ist ein Zitat aus der Bibel und zugleich das
Motto des Ev. Kirchentages im Mai in Han-
nover. Vieles ist fraglich in unserer Welt für
Kinder, aber auch für Erwachsene. Beide

brauchen und suchen Antworten. Vier Got-
tesdienste wollen diesen Fragen eine Rich-
tung geben. Im Mittelpunkt steht jeweils
eine Frage, die das Leben und den Glau-
ben in den Blick nimmt. Die Gottesdienste
finden in Kooperation mit der Heppenser
Kirche statt (Programm siehe letzte Seite)

Auf Dächern und anderswo!
Zum 5. Mal gibt es in der Karwoche die
Passionspunkte an herausgehobenen Orten
der Südstadt. Nach dem Beginn in der
Tagesbildungsstätte erlebt das Dach des
Kaufhauses Karstadt den zweiten Passions-
punkt: Hier war im 2. Weltkrieg eine Flak-
stellung aufgebaut. Auch die weiteren

Punkte versprechen interessante Anregun-
gen zur Passion Jesu zu geben: ein ehema-
liges Lazarett, zwei Kunstausstellungen
(Sparkasse und Kunsthalle), die Christus-
kirche und der Synagogenplatz. Das Pro-
gramm finden Sie auf Seite 4.

Kandidaten gesucht
2006 neuer Gemeindekirchenrat

Im Frühjahr 2006 wird der Rat der Christus-
kirche neu gewählt. Interessierte können an
zwei zusammenhängenden Abenden jetzt
die Arbeit in diesem Gremium kennen ler-
nen. „Welche Verantwortung übernehme
ich? Was muss und kann ich tun? Wie vie-
le Termine kommen auf mich zu?“ Einblik-
ke in die Arbeit und Ausblicke auf eine Zu-
sammenarbeit gibt es am Donnerstag, dem
3. März, im Heppenser Gemeindehaus und
zwei Wochen später, am 17. März im Ge-
meindehaus der Christuskirche. Termin ist
jeweils 19.30 Uhr. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen.

Benefizkonzert
Sehr kurzfristig war es angesetzt, ein Kon-
zert mit Lesungen und biblischen Besinnun-
gen. Die Künstler hatten schnell und selbst-
verständlich zugesagt und die Kirche war
vollbesetzt. Über 4000 Euro kamen an die-
sem Abend an Spenden zusammen. Eine
kleine Hilfe für die geschundene Welt, doch
die Summe der vielen kleinen Aktionen
bringt die große Hilfe. Einen großen Dank
an alle Mitwirkenden und SpenderInnen.

Auf zum Kirchentag!
Wir fahren mit dem Zug und übernachten
als Gruppe in einer Sammelunterkunft in
Hannover. Außerdem organisieren wir für
Einzelpersonen und Paare Privatquartiere.
Weitere Informationen erhalten Sie im
Kirchenbüro oder bei Bernhard Busemann.
Der Info-Abend für Interessierte findet am
19.2. um 19,30 im Gemeindehaus statt.



Banter Altenclub
Tanzen
Bis auf weiteres wird Herr Dunse mittwochs
von 16 bis 17Uhr zum Tanz bitten. Wer
mitmachen möchte, melde sich bitte im
Seniorenbüro an.

In der Karwoche finden keine Veranstal-
tungen statt!

Theater
Am Sonntag, dem 13. März, ist ein gemein-
samer Besuch der Niederdeutschen Bühne
geplant. Gezeigt wird das Kriminalstück von
Hans Peter Renz nach Theodor Fontane:
„Ünner’n Beerboom“. Beginn ist um 15.30
Uhr, Eintritt € 5. Anmeldungen im Senio-
renbüro

Ausflüge
Der erste Ausflug, der zur Baumblüte in das
Alte  Land geht ist für den 28. April ge-
plant. Das Fahrtenprogramm des Alten-
clubs wird Anfang März erhältlich sein.

Jetzt lass ich mich bedienen...
bemerkte Helge Behrends bei einer Tasse
Tee am 13. Dezember 2004. An diesem
Tage wurde sie mit viel Dank verabschiedet
als Leiterin des Frauenkreises Bant Ost. 14
Jahre (mit der Zeit als kommissarische Lei-
terin 15 Jahre) leitete sie den ältesten Banter
Frauenkreis. Er entstand am 6.Mai 1924 als
erste Banter Frauengruppe und ist somit
80 Jahre alt geworden.

Nun wurde er vereinigt mit dem Banter
Montagsclub zum Montagskreis unter Lei-
tung von Frauke Leberzammer und Rainer
Ewald. Der Kreis ist offen für alle an einer

anregenden Gemeinschaft interessierten
Senioren und trifft sich jeweils am 2. Mon-
tag im Monat.

Helga Behrends, nun einfaches Mitglied
des Montagskreises, möchte jetzt ein we-
nig kürzer treten, aber auch nicht ganz un-
tätig sein. Immer noch lädt sie den Hand-
arbeitskreis zu sich ein und wenn Hilfe ge-
braucht wird, will sie zur Stelle sein.

Neues Projekt
Nachdem alle Arbeiten für das Buch „Zeit-
sprünge“ und das Jubiläumsjahr 2004 ab-
geschlossen sind, hat sich der Arbeitskreis
Banter Geschichte ein neues Projekt vorge-
nommen: Die Geschichte des Paul - Hug -
Kinderheims. Die letzte Leiterin Schwester
Marga Wittpenn hat der Gemeinde viele
Andenken überlassen. Der Arbeitskreis sam-
melt nun weitere Erinnerungen. Alle, die
selbst im Kinderheim waren oder eine an-
dere Beziehung zu dem Haus haben, sind
eingeladen, im Arbeitskreis mitzuarbeiten
oder Erinnerungen zu liefern. Der Arbeits-
kreis trifft sich am 17.  Februar um 18 Uhr
im jetzigen Paul - Hug - Haus, Banter Weg.

100 Jahre wurde im Dezember in Hildesheim
Anna Gerdes, langjährige Leiterin des Frauen-
kreises Bant Ost. Helga Behrends und Ursula
Plote überbrachten die Grüße und Glückwün-
sche der Banter Gemeinde.
„Viel kann ich nicht mehr tun“ sagte Frau
Gerdes, „nur beten,  dass Gott unsere liebe
Banter Kirche behütet.“

Pfarrer Dr. Saß
Aus Pastor Saß wird  Pfarrer Dr. Saß: Am 2.
Februar wird Marcell Saß von der Universi-
tät Münster die Doktorwürde verliehen.
Seine Doktorarbeit schrieb er über “Freizei-
ten mit Konfirmandinnen und Konfirman-
den“. Darin spielt die Banter Konfirmanden-
zeit eine besondere Rolle. Die Doktorarbeit
wird im März bei der Evangelischen Ver-
lagsanstalt als Buch erscheinen.

Und am Sonntag, dem 13. Februar, wird
er dann um 15 Uhr im Gottesdienst von
Oberkirchenrat Dr. Pohlmann als Pfarrer in
Bant eingeführt. Im Anschluss findet im Ge-
meindehaus ein Empfang statt, zu dem wir
hiermit sehr herzlich einladen.
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Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Frauen

Frauen Nord 21.2.,14.3., 15.00
Frauengruppe 21.2., 21.3., 20.00
Gymnastik für Frauen di., 18.00

Seniorinnen und Senioren

Montagskreis, 14.2., 14.3.,15.00
Altenclub am Mittwoch
10.00, Seniorentanz
14.00, Gymnastik, Skat und Schach
15.00, Spielen & Klönen
16.30, Gesellschaftstanz
Altenclub am Freitag
14.00, Bingo & Skat, 15.45 Vortrag

Chöre
Kinderchor, mi. 15.30 (6 - 8J.)
Kinderchor, mi. 16.30 (9 -11J.)
Kantorei, do. 20.00
Kinder und Jugendliche

Kindertreff mit Kigo frei., 15 -17.00
Computerküche di., 17-18.30
Offene Teestube di., do, frei, ab 16.00
KU-Mitarbeiter do., 19.00

Pfadfinder
8-10 J. di., 16.00, 8 -10 J. mi., 15.00;
12-14 J. mi.,16.30,11-12 J. frei., 16.15
Mutter - Kind - Gruppen (Info Büro)

Weitere Gruppen und Arbeitskreise

Banter Geschichte Do. 17.2., 17.3., 19.30
Bibelstunde mi., 16.00
Familienkreis 4. Mi. im Monat, 20.00
Musikkreis     14-täg., di., 19.15
Werkkreis für Erwachsene, di., 19.00
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71

Osterfrühstück
Auch in diesem Jahr laden wir wieder herz-
lich zum Osterfrühstück nach dem Oster-
nachtsgottesdienst ein. Karten gibt es ab
sofort im Gemeindebüro Bant.



Lassen Sie sich verwöhnen
Geburtstage, Klassenfeiern,
Hochzeiten, Seminare,
Festmenüs ...
Rufen Sie uns an!
Familie Renken

Resta
urant

Tel.  1
5 11 00

ENGEL - APOTHEKE
Hildegard Hagemann

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 21915  Fax 25290

beim

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Arbeitsamt

Passions-Punkte
Abendandachten an »wunden« Punkten

der Südstadt rund um die
Christus- und Garnisonkirche

20. bis 26. März 2005

täglich 18.00 bis 18.25 Uhr

Es laden ein:

der Gemeindekirchenrat der
Christus- und Garnisonkirche;

die Pastoren F. Morgenstern
und  B. Busemann

(angegeben sind jeweils die
Namen für Referat, Musik, Lesung

und Kurzpredigt)

20.
21.
22.
23.

24.
25.
26.

Sonntag

Ehemaliges Werftkrankenhaus,
jetzt Tagesbildungsstätte

Rheinstr. 112
Gesund und krank

Hans H. Kickler, Leiter der TBS
Klezmer Trio

Imme Westphal, B. Busemann

Montag

Ehem. Flakstellung auf dem Kar-
stadtdach,  Eingang Bahnhofstr.

Gefahr und Schutz
Karl - Heiner Fürst, Hist. Arbeits-

kreis der IG Metall Senioren
A. Scholz, Klavier -  C. Biel, Flöte

Heiko Böncker, Frank Morgenstern

Dienstag

Ehemaliges Lazarett,
jetzige Unfallkasse des Bundes,

Weserstr. 47
Alt und Neu

Herr Winter
Jens Domeyer, Geige

Margit Kleemann, B.Busemann

Mittwoch

Kunstinstallation ‚Dynamik‘
Sparkasse, Theaterplatz1

Bewegung und Stillstand
H. Wiesner, Künstler,

I. Owen, Ballett
F. Niklaus (Ges.),M. Birkner (Key.)

S. Wistuba, A. Morgenstern

Donnerstag

Christus- und Garnisonkirche
mit Tischabendmahl

8. Mai 1945
Ende und Neuanfang

Frank Morgenstern u. Team
Flötenensemble Uwe Mahnken

Ilka Stegen, Lennart Kraul

Freitag

Kunsthalle, Adalberstr. 28
‚Farbe und Drama‘ v. A. Erlenhoff

LIcht und Dunkel
Dr. D. Spanke, Kunsthallenleiter

Kantorei Jever, D. Hauenschild
P. Busemann, F. Morgenstern

Samstag

Synagogenplatz Börsenstr./
Parkstr.

Versteinert
Dr. Jens Graul, Stadtrat
Karsten Hoeft, Gitarre

 Jürgen Bruns/B. Busemann
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Mühlenweg 75  -  26384

Freundeskreis  Kirchenmusik
Zu einem Gründungstreffen für den zukünftigen ‚Freundeskreis
Banter Kirchenmusik‘ lädt Kantor Markus Nitt alle Interessierten
herzlich ein. Das Treffen mit der Präsentation des kirchen-
musikalischen Jahresprogramms 2005 findet am

Freitag, 25. Februar um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus der Banter Kirche statt. Für einen jährlichen
Beitrag von 20 Euro erhalten Mitglieder regelmäßige Informatio-
nen und ermäßigte Eintrittskarten für die Konzerte in der Banter
Kirche.

Konzert
zum Karfreitag

Johann Sebastian Bach
„Ich habe genug“, BWV 82
„Ich will den Kreuzstab gerne tragen“, BWV 56

Manfred Bittner, Bariton
Mitglieder der Radiophilharmonie Hannover
Mitglieder der Banter Kantorei
Leitung: Markus Nitt

25. März 2005, 20 Uhr
Banter Kirche

Eintritt: 10 / 7 Euro - Kartenvorverkauf (ab 1. März):
Gemeindebüro Banter Kirche, Lohse - Eissing, Tee - Bakker

Freier Eintritt für Mitglieder des „Freundeskreis Banter
Kirchenmusik“

Neujahrsempfang der
Banter Chöre

Beim Neujahrsempfang der Chöre der Banter Kirche am 21. Janu-
ar stand neben der aktuellen Jahresplanung die Ehrung langjähri-
ger Mitglieder im Vordergrund. Kantor Markus Nitt verlieh im
Namen des Niedersächsischen Kirchenchorverbandes die Ehren-
nadel in Silber (mindestens 10 Jahre Mitgliedschaft) und Gold
(mindestens 15 Jahre) an Sängerinnen und Sänger der Sing-
gemeinschaft und der Kantorei. Geehrt wurden Silvia Eilks (10 J.),
Pfr. Wolfgang Kahnt (10 J.), Margot Roether (11 J.), Elke Schramm
(11 J.), Christa Schuhmann (11 J.), Erika Weidner (11 J.), Helga
Czaia (12 J.), Rolf Müller (12 J.), Jan Moritz (13 J.), Bernd Fass (16
J.), Ulrike Fass- Hinrichs (23 J.)

Der gewählte Chorvorstand Jan Moritz zog in seiner Ansprache
Bilanz über die Auftritte und Aktivitäten des vergangenen Jahres
und erheiterte mit seiner Parodie ‚10 Gebote für einen Chorsänger‘.

Am 5. März 2005 fahren wir zum Musical  ‚Rat Pack‘ nach Bre-
men.  Am 12. März geht es zum ‚Tanz der Vampire‘(Hamburg),
inklusive Back-Stage-Führung und Drei-Gänge Grafenmenü. Freie
Plätze gibt es außerdem auch noch für die große Musicalreise
vom 9. bis zum 12. April 2005 nach Stuttgart mit einem sehr
abwechslungsreichem Programm und drei Übernachtungen inkl.

Frühstück in einem Vier-Sterne Hotel, Besuch des Musicals
‚Elisabeth‘ oder ‚Mamma Mia‘. Am 4. Juni 2005 geht es nach
zum ‚König der Löwen‘(Hamburg). Anmeldeformulare zu allen
Fahrten können telefonisch angefordert werden bzw. liegen im
Gemeindehaus in Bant aus. Ausführliche Informationen gibt es
natürlich auch bei Frank Moritz oder im Gemeindebüro Bant.

Banter Musicalfahrten - Noch wenige Plätze frei



WWWWW. Kretschmer. Kretschmer. Kretschmer. Kretschmer. Kretschmer
Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.

Marktstr. 97 · 26382 Wilhelmshaven

Telefon: (0 44 21) 2 12 22 · Fax 77 17 84

Mit Gottes SegenMit Gottes SegenMit Gottes SegenMit Gottes SegenMit Gottes Segen
Glaubenskurs für Erwachsene

Ab Mittwoch, dem 2. Februar startet um 19 Uhr der neue
Glaubenskurs für Erwachsene mit Frank Moritz im Gemeindehaus
der Kirchengemeinde Bant. Das Ziel des Kurses ist die Taufe bzw.
die Konfirmation. Die Taufen werden während der Osternacht am
27.03.statt finden und die Konfirmation am 5. Juni 2005. Anmel-
dungen nimmt das Gemeindebüro Bant ab sofort entgegen.

Sieben Wochen ohne
Welche Angewohnheit stört mich, obwohl ich es einfach nicht
lassen kann? Ist es das Rauchen? Oder wahlloses Fernsehen? Oder
die ewige Unordnung? Oder das Essen? Ab Aschermittwoch, dem
9.2. treffen sich in der Kirchengemeinde Bant wieder alle, die durch
persönlichen Verzicht freier werden wollen. Im Anschluss an die
Passionsandacht in der Banter Kirche lädt Frank Moritz alle Inter-
essierten gegen 19.30 Uhr in das Gemeindehaus ein. Die Aktion
steht in diesem Jahr unter dem Motto ‚Lichtblicke‘. Die weiteren
Treffen finden am 23.2. und am 9.3. statt. Das Treffen am Kar-
freitag, dem 25.3. nach dem Gottesdienst um ca. 11.30 Uhr be-
schließt die Reihe.

tandem: Nach dem großen Berliner KT: wieviel Menschen erwartet
Ihr dieses Mal in Hannover?
Wir gehen von 100.000 BesucherInnen aus. Mein Traum wäre
es, wenn davon 5 % aus Wilhelmshaven kämen.
tandem: Was ist Dein Schwerpunkt im Programm?
Alles was irgendwie mit Gottesdienst zu tun hat. Vom kleinen
Nachtgebet in Burgwedel bis zum Abschlussgottesdienst auf dem
Schützenplatz für 100.000 Menschen. Auch das Liederbuch habe
ich mit vorbereitet, darauf bin ich sehr stolz, denn es wird wirk-
lich gut und hat den Titel LebensWEISEN. Ein wirkliches Bonbon,
finde, ich..
tandem: Gibt es einen Geheimtip für Deine alte Gemeinde?
Ich habe zwei Tips für Euch:
Das Zentrum Bibel ist völlig renoviert worden. Wir haben neue
Partner gewonnen, es kommen internationale Gäste. Wie lesen
Menschen in unterschiedlichen Ländern und Kontinenten die Bi-
bel? Das wird sehr frisch dargestellt.
Die Halle 17 wird toll: Drei besondere liturgische Tage beschäfti-
gen sich mit dem Glaubensbekenntnis, den 10 Geboten und dem
Vaterunser. Was wollen wir unseren Kindern davon erzählen?

tandem:  Du hast viel vor-
bereitet? Wo erleben wir
Dich?
Nur an zwei Stellen: Beim
Eröffnungsgottesdienst
auf dem Opernplatz und
beim Schlussgottesdienst
auf dem Schützenplatz.
tandem:  Was möchtest Du
Deinem Kind morgen sa-
gen, wenn es Dich fragt?
Ich möchte biblische Ge-
schichten erzählen kön-
nen, ohne dass dies eine
hohle Verpflichtung
wird. Ich möchte Leben
mit Geschichte.
tandem:  Danke für das
Gespräch.

Kirchentag in Hannover - Fragen an Jan Janssen
Interview mit Jan Janssen, Kirchentagspastor in Fulda und ehemaliger tandemredakteur stellte sich den Fragen der  Redaktion

Im Sommer
2004 wurde
Marc Schnäckel
konfirmiert.

„Zu Gott finden?
Dafür ist’s nie zu
spät!“,
das sagte ich mir,
als er nach mir
rief.
Jetzt bin ich auf
dem Weg und
genieße jeden
neuen Tag.



WWWWWillkommen im Gorch-Fock-Hausillkommen im Gorch-Fock-Hausillkommen im Gorch-Fock-Hausillkommen im Gorch-Fock-Hausillkommen im Gorch-Fock-Haus

Täglich 17.00 - 23.00 UhrTäglich 17.00 - 23.00 UhrTäglich 17.00 - 23.00 UhrTäglich 17.00 - 23.00 UhrTäglich 17.00 - 23.00 Uhr, Sonntag von 11.30-16.00 Uhr, Sonntag von 11.30-16.00 Uhr, Sonntag von 11.30-16.00 Uhr, Sonntag von 11.30-16.00 Uhr, Sonntag von 11.30-16.00 Uhr
Ruhetag: MontagRuhetag: MontagRuhetag: MontagRuhetag: MontagRuhetag: Montag

Victoriastr. 15, 26382 Wilhelmshaven
Tel.0 44 21/4 18 18 • Fax 4 21 07

Räume für 10-500 Personen • Fremdenzimmer • Kegelbahn

Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!

Aufgepaßt!
Hier kommt

Frische • Vielfalt • Qualität

Fleischerei Fachgeschäft

W. G. Seyfarth
Genossenschaftsstr. 123✆ 7 17 63

Party-Service

Einweihung der Hütte
Die Pfadfinder haben seit Dezember eine eigene Holzhütte auf
dem Gelände der Banter Kirche. Dank des Einsatzes vieler Eltern,
allen voran G.-E. Bothe, steht die Hütte nun und kann benutzt
werden. Das soll gefeiert werden. Am Mittwoch, dem 9. März
wird es ein kleines Fest rund um die Hütte geben. Beginn ist um
16.30 Uhr.

Wasser - Fest
Die diesjährige Oster - Hobby - Woche für Kinder zwischen 6 und
12 Jahren findet vom 29. März bis 3. April statt. Alle Ereignisse,
Bastelarbeiten und Andachten drehen sich diesmal um das Was-
ser. Die Kinder treffen sich in der Woche jeden Tag von 14. - 18
Uhr im Banter Gemeindehaus und am Sonntag um 10.00 Uhr
zum Familiengottesdienst.  Die OHW kostet 12 € pro Kind und
schließt alle Materialien, täglich Erfrischungsgetränke und Kuchen
sowie ein Liederheft ein. Außerdem werden an einigen Tagen kleine
Ausflüge unternommen. Anmeldungen ab sofort im Gemeinde-
büro.

Osternacht der Jugendlichen
In diesem Jahr planen die Ev. Jugend und der VCP etwas ganz
Besonderes für die Osternacht. Bereits am Karsamstag treffen sich
die Jugendlichen abends im Banter Gemeindehaus. Gemeinsam
verbringen sie die Nacht dort und wachen miteinander. Alle zwei
Stunden wird es kleine Aktionen geben. Und die Pfadfinder wer-
den draußen in einer Jurte ein Feuer am Brennen halten. Daran
wird dann morgens das Osterlicht entzündet, das in die Kirche
zum Osternachtsgottesdienst um 6 Uhr getragen wird. Die Ju-
gendlichen wollen mit dieser Aktion der Auferstehung Jesu ge-
denken.

Felix
Der Deutsche Sängerbund hat der Kindertagesstätte Inselviertel
den ‚Felix‘ verliehen. Belohnt wird mit dieser Auszeichnung die
große Freude und Qualität, die Kinder und Erzieherinnen bei Tanz
und Musik zeigen. tandem gratuliert zum FELIX.

Sprache und Bewegung
Zwei Erzieherinnen im Christus-Kindergarten sorgen mit ihren
Zusatzausbildungen jetzt dafür, dass die Einrichtung noch besser
wird. Maike Frank sorgt als neue Fachkraft für Sprachkompetenz-
förderung und Sprachentwicklung in der Kindertagesstätte jetzt
dafür, Kindern die Möglichkeiten unserer Sprache zu vermitteln
und wo nötig auch zu fördern. Bärbel Gerdes hat als Motopä-
dagogin im Arbeitsfeld Kindergarten und Frühförderung nun den
geschulten Blick, um Bewegungsunstimmigkeiten bei Kindern zu
sehen und durch gezielte Förderungen auszugleichen. Auch hier
gilt: Wer sich leicht bewegen kann, der kann auch leichter den-
ken. Die Gemeinde der Christuskirche freut sich über diese neue
Qualität.

Ampel auf Dunkelrot
Die Hoffnung auf eine Ampel an der Ecke Adalbertstraße/
Peterstraße stirbt zuletzt. Doch die Verwirklichung ist wieder einmal
mehr in die Ferne gerückt. Der Rat der Stadt hat die Chancen für
die Ampel auf ROT gestellt. Nun ist die Öffentlichkeit gefragt. Die
WZ berichtete an hervorgehobener Stelle und die Leserbriefe fol-
gen.  Was meinen Sie dazu?

Naturwissenschaft
Das Projektthema ‚Das Geheimnis des Wassers‘ führte die Kinder
der Roten Gruppe der Kindertagesstätte Bant II auf ganz unge-
wöhnliche Wege: „Wo kommt das Wasser her? Wo geht es
nachher hin?“ Um Antworten auf
diese Fragen zu bekommen, nah-
men die Erzieherinnen Jessica Na-
cken und Ursula Drewes Kontakt
mit dem Klärwerk und den Stadt-
werken auf. Dort konnten die Kin-
der dann ihre Fragen stellen.
Besonders beeindruckend war für
sie, wie verständlich die Mitarbei-
ter der beteiligten Stellen die Fra-
gen kindgemäß beantworteten.
Vorausgegangen war ein Versuch
im Kindergarten wie Wasserdruck
entsteht. Auf dem Foto prüft Laura mit Hilfe eines Gartenschlauchs
und einer Flasche gerade, wie sich die Druckverhältnisse des Was-
sers verhalten.



Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55
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Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pastorin Ursula Plote Bremer Str. 163a Tel. 2 41 41
Pastor Dr. Marcell Saß Werftstr. 79 Tel. 7 79 31 93
Kantor Markus Nitt Werftstr.75 Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
Diakonin Ursula Aljets Tel. 2 13 13
Seniorenbetreuerin Frauke Leberzammer Tel. 9 50 06 76
Diplompädagogin Helga Weinstock Tel. 98 74 48
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E-Mail buero@christusnews.de
Christus-Kindergarten Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindertagesstätte Inselviertel Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann Herderstr. 3 Tel. 98 33 39
Päd. Mitarbeiterin Silke Halbach Tel. 40 97 84
Küster Andreas Ansorge Tel. 7 79 18 17
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Kirchenmusiker Uwe Mahnken                         Tel.04402-97 20 34
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www.christusnews.de
www.christus-kindergarten.de
www.kindertagesstaette-inselviertel.de
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06.2. 10.00 Tauferinnerungsgottesdienst           Ewald / Saß
13. 2. 15.00  Gottesdienst mit Einführung von P. Saß*
18.2. 17.30 Jugendgottesdienst Saß
20.2. 10.00 Vorstellungsgd. der A-Gruppen

                                          Ewald/Saß/Wilhelm
27.2. 10.00 Gottesdienst Moritz
06.3. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Plote
13.3. 10.00 Gottesdienst Wilhelm
16.3. 11.00 Passionsgd. der Kita´s Ewald
18.3. 17.30 Jugendgottesdienst Saß
20.3. 10.00 Gottesdienst Ewald
24.3. 19.00 Feierabendmahl                         Aljets/Wilhelm
25.3. 10.00 Gottesdienst (Karfreitag)* Plote
27.3. 06 00 Osternacht* Moritz
27.3. 10 00 Gottesdienst* Ewald
28.3. 10 00 Gottesdienst Saß
30.3. 11 00 Ostergd. der Kita´s Ewald
03.4. 10.00 Familiengottesdienst OHW             Aljets/Plote

* Gottesdienste mit besonderer musikalischer Gestaltung

Kindergottesdienst freitags um 16.30 Uhr
Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
11.2. 10.30 Moritz
25.2. 10.30 Aljets
11.3. 10.30 Wilhelm
25.3. 10.30 Saß

Passionsandachten     : „Vor Augen: Das Kreuz“
09.2. 19.00 Aljets
16 2. 19.00 Moritz
23.2 19.00                   U. Ewald und Mitarb. der Miniclubs
02 3. 19.00 Wilhelm
09.3. 19.00 Plote
16.3. 19.00 Saß
23.3. 19.00 Ewald

06.2. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl und
Chor zur Jahreslosung          Morgenstern/Team

13.2. 10.00 Gottesdienst                         Wistuba/Westphal
20.2. 10.00 Gottesdienst mit Blockflöten    Busemann/Psych.
27.2. 10.00 Gottesdienst                          Morg/Münzberger

11.30 Taufe Morgenstern
06.3. 10.00 Gottesd. mit Abendmahl  Schaarschmidt/Beilfuß
13.3. 10.00 Gottesdienst mit Chor          Claus/Väter&Söhne
20.3.. 10.00 Gottesdienst mit Gitarren Busemann
25.3. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
27.3. 05.30 Osternacht mit Abendmahl       Bus/Morg/Team
27.3. 10.00 Ostergottesdienst mit Abendm. Morgenstern
28.3. 10.00 Ostergottesdienst Busemann

„Wenn dein Kind dich morgen fragt...“
Gottesdienst-Reihe zum Kirchentag

„Wo ist Opa jetzt?“
Vom Umgang mit Abschied, Trauer und Tod
20. Februar, 10.00 Uhr
„Wie war das als ich klein war?“
Von den Anfängen des Lebens
27. Februar, 10.00 Uhr
„Warum ist der Himmel blau“
Kinderfragen an die Welt
6. März, 10.00 Uhr
„Du, Papa, ich hab da mal ´ne Frage...“
Von Vätern und Söhnen
13. März, 10.00 Uhr


